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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                    04. September 2026     NR. 19 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 09.00 bis 19.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 04.09.2026   Blaue Tonne 
 
Mittwoch, 09.09.2026   Frauenkaffee 
Cafe´Maria Hilf 14:30 Uhr   Anmeldung im Rathaus  
 
Mittwoch, 09.09.2026    Bücherei 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr 
 
Dienstag, 15.09.2026    Restmüll und gelber Sack 
 
Dienstag, 15.09.2026   Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 
Donnerstag, 17.09.2026   Biomüll 
 
Samstag, 19.09.2026   Metzelsuppe 
Sonntag, 20.09.2026   Metzelsuppe 
Die Metzelsuppe findet auch in diesem Jahr in der Mehrzweckhalle 
Untermarchtalstatt. 
 
 

Auf unserer Gemeinde – Homepage (unter den Historischen Beiträgen) www.Gemeinde-
Untermarchtal.de ist folgender Bericht neu hinterlegt:  
 
Vor 100 Jahren – Verleihung des „Ehrenbürgerrecht“ an seinerzeitigen Schultheißen von 
Untermarchtal, Albert G r o ß m a n n 
 
Vielen Dank Herr Hermann Illenberger 

 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Sekretariat ist vom 14.09.2026 – 25.09.2026 geschlossen. 
In dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail:  
bm@gemeinde-untermarchtal.de oder rufen uns an 07393 917383. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

ACHTUNG!  
Wasserversorgung Freiherr-von-Speth-Straße 

Info für die Anlieger  
Am Montag, 07.09.2026, wird voraussichtlich in der Zeit von 07:30 – 
12:30 Uhr wegen Arbeiten an der Wasserleitung in der Freiherr-von-
Speth-Straße das Trinkwasser abgestellt.  
 

Wir bitten um Verständnis, Beachtung und treffen Sie für diesen Tag 
Vorkehrungen.  
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 
 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Gemeinderat 
 
Am Dienstag, dem 15.09.2026 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. Die Beratung 
beginnt um 18.30 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, Bahnhofstr. 4, 1. OG. 
 
Tagesordnung Öffentlich 

 
TOP 1  Blutspende Ehrung 
TOP 2  Protokoll der Sitzung vom 21.07.2026 
TOP 3  Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung 
TOP 4  Neufassung Wasserversorgungssatzung  
TOP 5  Neufassung Abwasserbeseitigungssatzung 
TOP 6  Kindergarten Beiträge 
TOP 7  Ausstattung Kindergarten – Ersatz des Verwaltungsdruckers 
TOP 8  Flst.Nr. 173/1 - Neubau eines Wohngebäudes mit 10 WE und einer 

Tiefgarage 
TOP 9  FW Untermarchtal - Wartungsangebot Aggregat 
TOP 10 Umbau Landjugendraum – Sachstand und Vergabe Abschlussarbeiten 
TOP 11 Bekanntgaben - Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 
 

  
Die Gemeinden Untermarchtal und Lauterach bieten in der Grundschule Untermarchtal ab dem 
nächsten Schuljahr an fünf Nachmittagen, eine Kinderbetreuung für die Schüler der 
Grundschulen Lauterach und Untermarchtal an. 
Zur Unterstützung der bereits tätigen Betreuungskräften, wird eine weitere geeignete Person 
(für die Freitagsbetreuung) in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis auf 
Stundenbasis (m, w, d) gesucht. 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 11.09.2026 an das Bürgermeisteramt 
Untermarchtal, Herrn Bürgermeister Ritzler, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Ritzler, Tel. 07393/917383; info@gemeinde-
untermarchtal.de gerne zur Verfügung. 
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Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
3. Abschlagszahlung 2026 

 
Am 30. September 2026 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 2026 
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die 
Abrechnung 2025 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des 
Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt 
werden. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der 
fällige Betrag zum 30.09.2026 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens zu überweisen 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Was steckt im Etikett?  
Vortrag erklärt Lebensmittelkennzeichnung verständlich 

 
Zutaten, Nährwerte oder Allergene: Lebensmitteletiketten enthalten zahlreiche Informationen. Doch 
welche Angaben sind verpflichtend und was bedeuten sie eigentlich? Ein kostenfreier Vortrag am 
Donnerstag, 24. September 2026, von 9:30 bis 10:30 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis gibt einen 
verständlichen Überblick über die Lebensmittelkennzeichnung. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, welche Informationen auf Lebensmittelverpackungen verpflichtend 
angegeben werden müssen und wie sich diese richtig einordnen lassen. Erläutert werden unter anderem 
Zutatenlisten, Nährwertangaben und Allergenkennzeichnungen. Außerdem geht es um Begriffe wie „frei 
 



 
-6- 

von …“ sowie um den Nutri-Score. 
Der Vortrag vermittelt damit praktische Orientierung für den Einkauf und hilft dabei, Angaben auf 
Lebensmittelverpackungen besser zu verstehen und Produkte bewusster auszuwählen. 
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm, statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist ausschließlich online unter https://eveeno.com/125884298 möglich. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. September 2026. 

 

Borkenkäferbefall nimmt deutlich zu 
Waldbesitzende sollten Bestände jetzt regelmäßig kontrollieren 

 
Der Borkenkäfer breitet sich in den Wäldern des Alb-Donau-Kreises derzeit deutlich aus. Die zweite 
Käfergeneration hat sich bereits in die Bäume eingebohrt und steht teilweise schon kurz vor dem 
Ausflug. Die lange Wärme und Trockenheit haben vor allem Fichten geschwächt. Weil ihnen Wasser 
fehlt, können sie weniger Harz bilden und sich dadurch schlechter gegen die Käfer wehren. 
Die kühleren Temperaturen und der Regen bringen zwar etwas Entlastung. Trotzdem sollten 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihre Bestände weiterhin mindestens einmal pro Woche auf einen 
möglichen Befall kontrollieren. 
Ein Befall ist nicht immer sofort an einer roten Baumkrone zu erkennen. Auch Fichten mit noch grüner 
Krone können bereits stark betroffen sein. Hinweise sind unter anderem abfallende Rinde oder weit 
entwickelte Fraßgänge unter der Rinde. Befallene Bäume finden sich inzwischen nicht nur an sonnigen 
oder vorgeschädigten Stellen, sondern teilweise auch mitten im Bestand. Dann ist schnelles Handeln 
wichtig. 
Woran lässt sich ein Borkenkäferbefall erkennen? 

• Braunes Bohrmehl am Stamm, am Stammfuß, auf Spinnweben oder auf Pflanzen rund um den Baum ist 
meist ein erstes sicheres Zeichen. 

• Harztropfen am Stamm zeigen, dass sich der Baum gegen die Käfer zu wehren versucht. Solche Bäume 
sollten besonders genau kontrolliert werden. 

• Verfärbte Nadeln, grüne Nadeln am Boden, Spechtspuren oder abblätternde Rinde treten meist erst 
später auf. Dann sollte möglichst schnell gehandelt werden. Befallene Bäume sollten so schnell wie 
möglich gefällt und aus dem Wald gebracht werden, bevor die Käfer ausfliegen. Am besten wird das  
Holz direkt ins Sägewerk transportiert. Ist das nicht möglich, sollte es mit ausreichend Abstand zu 
Fichtenbeständen zwischengelagert werden. 
Ist ein Abtransport nicht möglich, kommen weitere Maßnahmen infrage, zum Beispiel das Entrinden der 
Stämme. Welche Maßnahme im Einzelfall sinnvoll ist, hängt von der Situation vor Ort ab. 
Schnelles Handeln lohnt sich: Ein einzelner übersehener Käferbaum kann dazu führen, dass rund 20 
weitere Bäume geschädigt werden. Wer befallene Bäume früh erkennt und beseitigt, kann die weitere 
Ausbreitung bremsen und zugleich die Zahl der Käfer verringern, die überwintern und im kommenden 
Frühjahr erneut Schäden verursachen können. 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die Unterstützung brauchen, können sich an die zuständigen 
Forstrevierleitungen oder die Forstbetriebsgemeinschaften im Alb-Donau-Kreis wenden. Die 
Kontaktdaten der Revierleitungen sind unter dem Stichwort „ADOKA“ auf www.alb-donau-kreis.de zu 
finden. Auch die untere Forstbehörde berät kostenlos, unter anderem zu Fördermöglichkeiten. 

 

Wenn Sirenen heulen und Handys warnen:  
Bundesweiter Warntag am 10. September 2026: 

 
Am Donnerstag, den 10. September 2026, wird es bundesweit wieder laut – und auf vielen Smartphones 
erscheint gleichzeitig eine Warnmeldung. Beim bundesweiten Warntag werden die verschiedenen 
Warnsysteme auf ihre Funktionsfähigkeit getestet. Auch der Alb-Donau-Kreis beteiligt sich und erprobt 
gemeinsam mit den Kommunen die örtlichen Sirenen. 
Um 11:00 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) die zentrale 
Probewarnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS) aus. Darüber werden unter anderem 
Rundfunkanstalten und Medienunternehmen sowie direkt angeschlossene Warnmittel wie die Warn-App 
NINA und Cell Broadcast erreicht. 
Zeitgleich werden im Alb-Donau-Kreis die Sirenen der Kommunen über die Integrierte Leitstelle 
ausgelöst. Wichtig dabei: Das BBK selbst steuert auch beim Warntag 2026 keine Sirenen über MoWaS 
an. Die örtlichen Sirenen werden daher separat über die Leitstelle getestet. 
 
 
 

https://eveeno.com/125884298
http://www.alb-donau-kreis.de/
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Warnsignale kennen und richtig reagieren 
Bei der Bevölkerungswarnung ertönt ein einminütiger auf- und abschwellender Heulton. Im Ernstfall 
weist dieses Signal darauf hin, dass eine unmittelbare Gefahr besteht oder in Kürze zu erwarten ist. 
Dann gilt: aufmerksam bleiben, weitere Informationen einholen und amtliche Anweisungen beachten.  
Informationen können beispielsweise über Warn-Apps, Radio, Fernsehen oder offizielle Internetseiten 
verbreitet werden. 
Der Warntag soll deshalb nicht nur zeigen, ob die Technik zuverlässig funktioniert. Er bietet auch die 
Gelegenheit, sich mit den verschiedenen Warnwegen vertraut zu machen. Je besser die Bevölkerung 
Warnsignale kennt und einordnen kann, desto gezielter kann sie im Ernstfall reagieren. 
Entwarnung um 11:45 Uhr 
Um 11:45 Uhr erfolgt die zentrale Entwarnung durch das BBK über MoWaS. Damit endet der 
bundesweite Testlauf. 
Wer wissen möchte, ob und wie die Warnung angekommen ist, kann seine Erfahrungen anschließend 
mit dem BBK teilen. Ab 11:00 Uhr steht am 10. September 2026 unter www.warntag-umfrage.de eine 
Online-Umfrage zur Verfügung. Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag gibt es unter 
www.bundesweiter-warntag.de. 
 

Wasserentnahmen bleiben im Alb-Donau-Kreis weiter eingeschränkt 
Verbot gilt weiterhin auch für Seen  

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Wirkung zum 15. Juni 2026 eine Rechtsverordnung erlassen, 
die die Entnahme von Wasser aus Fließgewässern und Quellen im gesamten Kreisgebiet erheblich 
einschränkt. Diese wurde bereits bis Ende August verlängert sowie auf Seen, Weihern und Tümpeln 
ausgeweitet. 
Durch die anhaltende Trockenheit sind die Wasserstände nach wie vor kritisch, einige Bäche wie die 
Lone unterhalb von Westerstetten, der Altbierlinger Bach, die Ehrlos oder auch der Schmiechener See 
sind trockengefallen. Daher werden die Beschränkungen durch die Rechtsverordnung weiterhin für 
sämtliche oberirdische Gewässer beibehalten und nochmals bis zum 30. September 2026 verlängert. Ziel 
dieser Maßnahme ist es, die ökologische Funktionsfähigkeit der Gewässer zu erhalten und weitere 
Schäden für Flora und Fauna zu verhindern. 
Ursache dieser Entwicklung ist die seit mehreren Monaten anhaltende Trockenheit vor allem im 
Südosten Baden-Württembergs. Die Niederschläge blieben insgesamt deutlich hinter den für diese 
Jahreszeit üblichen Niederschlägen zurück. Dies hat dazu geführt, dass die Wasserstände vieler Flüsse 
und Bäche im Landkreis kritische Werte erreicht haben. In Baden-Württemberg melden aktuell über 53 
Prozent der Pegel des Niedrigwasser-Informationszentrums extrem niedrige und 33 Prozent sehr 
niedrige Wasserstände (Stand 19. August 2026). Die Niederschläge des letzten Wochenendes sorgten 
kurzzeitig für leichte Pegelanstiege. Eine langanhaltende Entlastung und nachhaltige Entspannung sind 
derzeit jedoch nicht in Sicht.  
Die Folgen für die Gewässerökologie sind erheblich: Sinkende Wasserstände führen zu höheren 
Wassertemperaturen und einem geringeren Sauerstoffgehalt. Gleichzeitig nimmt der Anteil an 
gereinigtem Abwasser am Gesamtwasserabfluss zu. Diese Veränderungen belasten Fische, Muscheln, 
Amphibien, Wasserpflanzen und zahlreiche weitere Wasserorganismen.  
Die Wasserentnahme aus sämtlichen oberirdischen Gewässern im Alb-Donau-Kreis wird daher bis Ende 
September untersagt. Das Verbot gilt sowohl für Entnahmen im Rahmen des sogenannten 
Gemeingebrauchs als auch für erlaubte Wasserentnahmen, sofern die jeweilige Erlaubnis oder die 
Bewilligung eine entsprechende Nebenbestimmung enthält. Das Schöpfen von Wasser mit einfachen 
Handgefäßen sowie das Tränken von Tieren bleiben weiterhin erlaubt. Für Betroffene, die von dieser 
Regelung besonders betroffen sind und unzumutbare Härten nachweisen können, besteht die 
Möglichkeit, eine Befreiung zu beantragen. Solche Befreiungen können jedoch nur in begründeten 
Einzelfällen zugelassen werden. 
Verstöße gegen die Rechtsverordnung können als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern von bis zu 
100.000 Euro geahndet werden. Wir bitten die Bevölkerung, Verstöße gegen die Rechtsverordnung dem 
Landratsamt zu melden. Hinweise können per E-Mail an umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de 
gesendet werden. Bitte fügen Sie nach Möglichkeit ein Beweisfoto der Entnahme bei. 
Die vollständige Rechtsverordnung ist ab Montag, den 31. August 2026, auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.alb-donau-kreis.de im Bereich „Bekanntmachungen“ einsehbar. 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Rechtsverordnung haben oder eine Befreiung beantragen 
möchten, können sich per E-Mail an umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de an das Amt für Umwelt- 
und Arbeitsschutz wenden. 

 
 

http://www.warntag-umfrage.de/
http://www.bundesweiter-warntag.de/
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
http://www.alb-donau-kreis.de/
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
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Gesunde Snacks, die Kindern schmecken:  
Ideen für die Vesperdose und unterwegs 

 
Das Pausenbrot kommt unberührt aus Kita oder Schule zurück, das Gemüse bleibt liegen und 
stattdessen sind süße Riegel gefragt: Der Inhalt der Vesperdose sorgt in vielen Familien immer wieder 
für Diskussionen. Wie gesunde Zwischenmahlzeiten abwechslungsreich, kindgerecht und trotzdem 
schnell sowie günstig zubereitet werden können, zeigt der Workshop „Snacks für die Vesperdose“ des 
Landwirtschaftsamtes Alb-Donau-Kreis am 8. Oktober 2026.  
Im Praxisteil setzen die Teilnehmenden das Gelernte direkt um: Gemeinsam bereiten sie verschiedene 
kindgerechte Snacks zu, die sich für die Vesperdose, aber auch für unterwegs eignen. Anschließend 
werden die zubereiteten Speisen gemeinsam probiert. Dabei bleibt auch Zeit für den Austausch mit 
anderen Eltern. Der Workshop findet von 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 
30 in Ulm, statt. Mitzubringen sind eine Kochschürze und ein Behälter für Speisen. Für die Lebensmittel 
wird ein Kostenbeitrag von 10 Euro erhoben. Die Anmeldung ist ab Dienstag, 8. September 2026, über 
den folgenden Link möglich: https://eveeno.com/de/event-cal/27567?style=grid 
Die Veranstaltung ist Teil der Initiative „BaWü zu Tisch“ des Ministeriums für Ländlichen Raum, 
Landwirtschaft und Heimat Baden-Württemberg. 

 

 
Täuschungsversuche - Vorsicht Betrugsmasche: Phishing-Mails im Umlauf  
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails  
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbetrügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – 
sogenannte Phishing-Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicherten abgreifen 
wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung geschützt sind, warnt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) vor folgender Betrugsmasche.  
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, die vermeintlich von der Deutschen 
Rentenversicherung stammen. Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutzgesetzes sollen 
Versicherte für ein Internetportal personenbezogene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW 
fordert ihre Kundinnen und Kunden nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönliche Daten 
oder Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht immer auf dem schriftlichen Weg – per Post 
oder über „Mein Kundenportal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende des 
Rentenversicherungsträgers wenden sich nur in Ausnahmefällen telefonisch an ihre Versicherten. Das ist 
beispielsweise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kontenklärung oder ein Rentenantrag gestellt und 
darin die Telefonnummer für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche Daten – 
insbesondere die Bankverbindung – werden immer schriftlich angefordert. Dementsprechend sollten 
Betroffene auch keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Internetkriminalität zu schützen.  
Information Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“, diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine 
Themenseite Betrugsversuchen.  

 
 

 

SCHULE 
 

Schulstart an der Schule an der Donauschleife  

Schulbeginn Klasse 6 - 10/ VKL: Montag, 14. September 2026 von 7.30 Uhr bis 11.40 Uhr 

Schulbeginn Klasse 5:  Dienstag, 15. September 2026 um 8.00 Uhr in der Aula  

                                              Schulschluss ist um 11.40 Uhr 

Schulbeginn Klasse 2 - 4/ VKL: Montag, 14. September 2026 von 8.20 Uhr bis 11.40 Uhr                                

Schulbeginn Klasse 1: Freitag, 18. September 2026 

 9.00 Uhr Gottesdienst in der neuen Halle 

 10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Donauhalle 
 
 
 

https://eveeno.com/de/event-cal/27567?style=grid
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/vorsicht_trickbetrug.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Home/Betrugsversuche-Themenseite/betrugsversuche-node
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Grundschule Lauterach 
 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres 
für die Zweitklässler am Montag, den 14. September 2026 um 8.05 Uhr. 
Unterrichtsschluss ist um 11.35 Uhr.  
 
 

Einschulung 2026 
 
Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Donnerstag, den 
17. September 2026 statt. Wir treffen um 9.00 Uhr in der  
St. Michael Kirche in Neuburg.  
Anschließend werden die Erstklässler im Rahmen einer kleinen Feier mit 
Verwandten und Freunden in der Lautertalhalle in Lauterach begrüßt. 
 
 
  

Grundschule Untermarchtal 
 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres 
für die Dritt- und Viertklässler am Montag, den 14. September um 7.30 
Uhr. Unterrichtsschluss ist um 11.45 Uhr. 
 
 

 

Vereinsmitteilungen 

 

SVU-Frauengymnastikgruppe Untermarchtal  

Die Sommerferien sind fast vorbei – deshalb beginnen wir, die SVU-

Frauengymnastikgruppe, wieder mit unseren Übungsstunden und zwar am Montag, 

dem 14. September 2026, um 19.00 Uhr, momentan noch in der Klosterturnhalle.  

Wer rastet, der rostet. – Dies soll Anlass sein, jeder der Lust und Freude am Turnen 

hat, zu ermuntern, bei uns mitzumachen, denn jede neue Teilnehmerin ist uns 

natürlich immer herzlich willkommen. 
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FC MARCHTAL 
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Was sonst noch interessiert 

Konzert zum Patrozinium in Unterwachingen 
 
Am 26.9.2026 um 20:00 Uhr veranstaltet der Kammermusikkreis Unterwachingen das 53. 
Konzert zu Ehren der Kirchenpatrone Cosmas und Damian in der berühmten 
Barockkirche in Unterwachingen. 
Jedes dieser 53 Konzerte hatte ein anderes Programm mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Besetzungen. 
Dieses Jahr prägen unter der Leitung von Burkhard Wolf virtuose Solokonzerte und 
barocke Klangpracht den Konzertabend: Bachs dramatisches d-Moll-Klavierkonzert und 
das 5. Brandenburgische Konzert treffen auf konzertante Glanzlichter für Klarinette, 
Fagott und Trompete. 
Mit Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ findet das Programm seinen ebenso eleganten wie 
unvergänglichen Abschluss. Eintritt frei. 
 

Einladung – Schmuck – Workshop 
 
Entwerfen sie ihr eigenes Unikat wie z.B. Halskette, Armband, Fußkette etc. 
 
Mit meiner Unterstützung erstellen sie fantasievoll ihren eigenen Perlenschmuck aus einem 
vielseitigen Angebot wie  
z.B. Achat, Rosenquarz, Lapislazuli, Bernstein, Süßwasserperlen u.v.m. 
 
Maximale Teilnehmerzahl 12 Personen pro Workshop 
Kursgebühren: 8,00 € pro Person + Materialkosten 
 
Ort:   Bahnhofstr. 1, 89617 Untermachtal  
Termine:  Freitag, 25.09.2026  18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
  Samstag, 26.09.2026  18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
  Montag, 28.09.2026  18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
 
Anmeldeschluss ist Montag der 21.09.2026 bei Ulrike Quast unter der  
Telefonnummer: 07393 4158 
 
Ich freue mich auf Euer kommen. 
 
Ulrike Quast 

 

Gesundheitsvortrag! 

 

Mehr wissen für Ihre Gesundheit! Vortrag zu Vitamin K2, D3 und Omega 3. 

Was können diese Nährstoffe leisten? Für wen können sie relevant sein? 

 

Wann: Donnerstag, 08.10.2026, Uhrzeit 19:00 Uhr 

Wo: Infozentrum Untermarchtal, Bahnhofstr. 4, Nebenhaus 

Referentin: Anja Maier, Gesundheitswissenschaftlerin 

 

Anmeldung: Dagmar Rapp, Handy: 0177-6739392 oder per E-Mail: dagmarrapp65@gmail.com 

Anmeldeschluss Freitag, 02.10.2026 -> Plätze sind begrenzt 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 
 
 

mailto:dagmarrapp65@gmail.com
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Geschichtsverein Raum Munderkingen 
 
Schon heute laden wir Sie herzlich ein, am Sonntag, den 13. September 2026 zum 

Tag des offenen Denkmals 
In die Heilig-Geist-Spital-Kapelle im Museum Munderkingen zu kommen. 

Heilig-Geist-Spital und seine Schätze 
Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Führungen um 14.30 und 15.30 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Der Freundeskreis der Sel. Sr. Ulrika Unterstadion e.V. lädt zur Wallfahrt nach Hegne ein. 
 

Radwallfahrt am Samstag, 12.09.2026 
Ablauf der Radwallfahrt 

Treffpunkt ist am Samstag um 6:15 Uhr vor der Kirche in Unterstadion. 

Das Gepäck kann wieder im Begleitbus transportiert werden. Tagesgepäck, Vesper und Getränke sollten jedoch mit 
dem Fahrrad mitgenommen werden. 

Das Begleitfahrzeug führt zusätzliche Getränke mit. Der Begleitbus wartet an verschiedenen Stationen auf die 
Radfahrer und ist bei eventuellen Pannen per Handy erreichbar. 

Nach der Ankunft in Hegne und dem Bezug der Zimmer wird im Kloster Haus St. Elisabeth gemeinsam zu Abend 

gegessen. Die Rückfahrt erfolgt am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottesdienst. 
Buswallfahrt am Sonntag, 13.09.2026 

Ablauf der Buswallfahrt 
Der Sonntag beginnt um 7:00 Uhr mit einem Morgenlob in der Kirche in Unterstadion. Anschließend fahren wir mit 

dem Bus nach Hegne. Nach unserer Ankunft erwartet uns ein Frühstück mit Kaffee und Zopfbrot. Der 
Festgottesdienst in der Klosterkirche findet um 10.15 Uhr statt. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht wieder 

die Möglichkeit im Kloster Haus St. Elisabeth zu Mittag zu essen. Danach feiern wir eine gemeinsame Andacht in der 

Krypta. Anschließend treten wir die Rückfahrt nach Unterstadion an. Unterwegs legen wir einen Zwischenstopp an 
der Seepromenade in Allensbach ein. Dort lassen wir den Tag bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 

Die Ankunft in Unterstadion ist gegen 18:30 Uhr vorgesehen. 
Kosten: 30,0 EUR inkl. Busfahrt und Frühstück 

Anmeldung: Dieter Schweikert-Skodda, Telefon: 07393 / 91269 
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589   

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage:   www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin:   Sr. Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

Gültig vom 06.09.2026 bis 20.09.2026 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

23. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 05.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 06.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 07.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

   Kloster 

Di 08.09. F Mariä Geburt 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Mi 09.09. G Sel. Frederic Ozanam 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 15.30 – 16.30 Uhr Bücherei, Pfarrsaal im Pfarrhaus Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 

Do 10.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Fr 11.09. G Johannes Gabriel Perboyre 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

  Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 
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 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 12.09. G Mariä Namen 

 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

24. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 12.09. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 13.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Neuburg 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Festgottesdienst zur 

  Münstererhebung, 

  Aufnahme der neuen Ministranten, 

  Münster Obermarchtal 

17.00 Uhr Orgelkonzert, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 14.09. F Kreuzerhöhung Fest 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Di 15.09. G Mariä Schmerzen 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Datthausen 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster  

Mi 16.09. G Kornelius und Cyprian 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20.00 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 

 20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung, Emeringen 

Do 17.09. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Einschulung, Kapelle Lauterach 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

Kloster 

Fr 18.09. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Einschulung, Münster 

Obermarchtal 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 19.09. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Kloster Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Trauung, Münster Obermarchtal 

25. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 19.09. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 20.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Aufnahme neuer Ministranten, 

  Verabschiedung und Ehrung der Ministranten, 

  Reutlingendorf 

  



 

 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Neuburg 

 17.00 Uhr Orgelkonzert mit Prof. Leguay, Münster 

Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

 

Regionale Mitteilungen 

 

Herr Vikar Sebin Joseph spendet Primizianten-Segen in Untermarchtal 

Untermarchtal. (hi) Anlässlich der Messfeier bei der 

Sonntag-Vorabendmesse am 1. August 2026 durften die 

Mitfeiernden von Herrn Vikar und Neupriester Sebin 

Joseph im Anschluss an seine erste Messfeier als Vikar in 

Untermarchtal den besonderen und wertvollen, gespendeten 

Primiziantensegen einzeln empfangen.  

Der "Volksmund" sagt darüber; dass es sich lohnt, ein paar 

Schuhe dafür durchzulaufen! In diesen Worten der Deutung 

zum Primiziantensegen ist der Wert und Bedeutung dieser 

Segenshandlung ausgedrückt. Die Teilnehmer und Segensempfänger sagen dafür mit der 

ganzen Kirchengemeinde an Vikar Sebin Joseph ein "Herzliches Vergeltsgott". 

 

 

 

 



 

 

Allgemeine Mitteilungen 
  

 

  

 
Tagesfahrt zu „radio horeb“ nach Balderschwang am 
Mittwoch, 9.9.2026 

Die ehrenamtlichen Radio-Horeb-Mitarbeiter laden zusammen mit radio horeb Balderschwang 
Interessierte aus unserer SE/PG ein, den Radiosender „radio horeb“ zu besuchen und 
kennenzulernen. In Balderschwang erwartet uns um 9:30 Uhr Pfarrer Andreas Schätzle zur 
heiligen Messe. Danach Angebote wie Studio Führung, Mittagessen, Möglichkeit zur Anbetung, 
kleine Wanderungen und weitere Angebote. Abfahrtsorte: 6:30 Uhr Ulm-Unterweiler 
Tannenweg 30/ 6:50 Uhr Burgrieden Dorfplatz/ 7:10 Uhr Kloster Brandenburg Bushaltestelle; 
evtl. weitere Haltestellen entsprechend den Anmeldungen/ 7:45 Uhr Oberopfingen Parkplatz 
B312/A7 bei Liebherr. Rückfahrt ca. 17 Uhr, Ankunft in Unterweiler ca. 20 Uhr. Fahrtkosten 30 
€ Doppeldeckerbus, Anmeldung unter E-Mail: reinholdrommel@t-online.de oder mobil 0157 
86916830 (WhatsApp) rh für das Team Ulm (Reinhold Rommel) 
 
aus dem Jahresprogramm 2026 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
Über den Menschen, der sich nicht kennt 
Am Dienstag, 8. September, 20.00 Uhr geht es in einer Reihe zur Metaphysik um das Wort 
des Philosophen und Theologen Johannes Scottus Eriugena: „Der Mensch kennt sich selbst 
und kennt sich auch nicht“. Der aus Irland stammende Gelehrte des 9. Jahrhunderts betonte 
die Unbestimmbarkeit Gottes in der Tradition Plotins, der lediglich von dem „Einen“ sprach. 
Von Gott könne leichter gesagt werden, was er nicht ist, als was er ist. Dies überträgt 
Eriguena auf den Menschen. Dieser kenne sich zwar, sofern er sei, wisse aber nicht, was er 
sei. Daraus ergibt sich eine Schwebe, die eine Metaphysik im nachmetaphysischen Zeitalter 
(etwa bei Walter Schulz) prägt. Dr. Wolfgang Steffel erörtert die Zusammenhänge verständlich 
und mit Nutzen für den Alltag. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Der Zugang zur Onlineteilnahme 
ist über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich. 
Violine und Mandoline im Dialog 
Unter dem Titel „gestrichen und gezupft“ musizieren Uli Hahnel auf Violine und Dr. Wolfgang 
Steffel auf Mandoline und Gitarre am Freitag, 11. September, 19.00 Uhr im Saal des Ulmer 
Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137. Die unterschiedliche Klangerzeugung mit Geigenbogen 
und kleinem Plektrum steht für zwei Seiten des Menschseins: punktuelle Ereignis-Momente 
und beharrende Konstanz, eine stabile innere Freude und eine kurzweiligere Fröhlichkeit. Die 
Musiker kommen miteinander ins Gespräch und spielen alleine und im Duett aus Barock, 
Klassik, Romantik, Folk und Blues. Wie die Kunst Geigen und Lauten gegenübergestellt, wird 
in Bildern am Abend mitgeführt. Elemente einer Philosophie nach Martin Buber runden den 
Abend ab: „Geist ist nicht im Ich, sondern zwischen Ich und Du. Er ist wie die Luft, in der du 
atmest.“ Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Infos über das Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

 
Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) am Sa 7. – So 8.11.2026 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt. 
Kosten: € 250,- für VKL-Mitglieder, € 265,- für Nicht-Mitglieder, € 135,- für Kinder und 
Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer: € 85,-. 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von 
Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -
zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldung bis 1.10.2026 bei: Verband Katholisches Landvolk, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de 
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